
^Düsseldorfer StadttDeater

f MTOMM. Direktion: üudwlfl Zimmermann

Dienstag, 2. März 1909, abends 7 Uhr: Abonnement 3

Die Meistersinger von Nürnberg
Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische 'Leitung: Alfred Fröhlich.

Personen:

Meistersinger

Hans Sachs, Schuster
Veit Pogner, Goldschmied
Kunz Vogelgesang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker
Balthasar Zorn, Zinngiesser
Ulrich Eislinger, Würzkrämer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Ortel, Seifensieder
Hans Schwarz, Strumpfwirker
Hans Foltz, Kupferschmied
Walter von Stolzing, ein junger Ritter aus Franken
David, Sachs' Lehrbube - .
Eva, Pogners Tochter .....
Magdalena, Evas Amme . . . . .
Ein Nachtwächter ......

Gustav Waschow
Heinrich Gärtner
Robert Hutt
Ernst Bedau
Ernst Winter
Eduard Habich
Heinrich Hoppe
Carl Linke
Karl Pacal
Jahn Hofknecht
Karl Deussen
Richard Alscher
Fritz Bischoff
Eugen Albert
Hedwig Weingarten
Maria Staadt
Karl Gericke

Bürger und Frauen aller Zünfte, Gesellen, Lehrbuben, Mädchen, Volk.
Ort der Handlung: Nürnberg. — Zeit: Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

Die Verstärkung der Chöre (Festwiese) haben die Mitglieder des M.-G.-V, „Bilker
Liederkranz" und das „Gemütliche Männer-Quartett" freundlichst übernommen.

Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Kasscuöfftiuug und Elnhiss (J''2 Uhr. Anfang 7 Ihr. Ende nach 11 3.* Uhr.

roszeniumsloge.....
i. Rang-Balkon d. erst. 8 Reih.
I.Rang-Balkon d. hint. Reihen
I.Rang-MiUelloged.erstsReih.
I.Rang-Mittelloged. hint. Reih.
I. Rang-Seitenloged.ersteReihe
(ausser Loge 1, 2, 8, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reih», 6-16 u. 6-16 zweiteReihe

I. Rang-Seitenloge 1. u. ä. Plat«
3. u. 4. I.Rang-Seitenloge3.0.4.
Platz 3. n. 4. sow. dritte Reihe

Preise der Plätze und der
Mk. Mk. Mk.
7,25 n.0,75 =8,00
6,46 , 0,65 = 6,00
4,60 „ 0,45 = 6,00
4,80 „ 0,60 =.6,00
S,60 , 0,40=4,00

4,06 „0,4* = 4,50

MO. MO=4,00

*46 , 0,36 = 1,50

Billettsteuer (Opernprel*«) :

Parkettloge die ersten Reiben
Parkettloge die hint. Reiben
Parkett........
II. Rang-Balkon d. erst 2 Ueih,
D. Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Rang-Seitenloged. erst. Reih.
II. Rang-Seitenloged. hin t.Reih.
II. Rang Proszeniums-Loge. ,
Sitzparterre.......
Btebparterre..... , .
Galerie Sitzplatz.....

Mk Mk.
3,60 ».0,40
8,16 . O.M =

2,(6
1,80
1,80
1,36
1,16
1,35
«>0

0.40
0,26
4,10
6,10'
0,16
0,16
0,1b
0,10
0,04

Mk.
^4,00
= »,50
=■4,0«"
= »,60
= 1,00
• 1,00
- 1,60
= 1,6«
= 1,60
= 1,00
= 0,60

Mittwoch, 3. März: Abonnement 4

Mignon
Donnerstag, 4. März: Abonnements

Mauerblümchen
Krank: Franz de Paula.

Beurlaubt: Alfons Schiitzendorf-Belhvidt; Joseüue von Hübbeuet.

Programm 10 Pfg.

P Feine

elzwaren

Biscgger - IKü1)n
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

Manufakturwa ren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 3<>

Frühjahrs=
Neuheiten

in Damen-Konfektion,
Kleiderstoffen,

Teppichen u. Gardinen
sind In grosser Auswahl eingetroffen.

ffl

Stahlwaren
TonliulIrnstraHMe ji,

<;raf Adolfstrasae 5S
Plücker & Wildt

AllermanD&ScIiwßigniann
Steilistr. 15 (a Justiziell.) Fernspr 1871
empfehlenihr Atelier f, feine Herrenschneidern

= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk
Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34
Orösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze !
Nur erstklassige Fabrikate des In-

und Auslandes
Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



*x

Plakate
u. üusrraozcir«!

liefert In uilrkunpsoolkr nusführung
die Buchdruckcrci des

,,Düsseldorfer 6eneral-Anzeiger"
Rönlgsalke 27.

«ernfpr. Rr. 2327, 2328. 2329. 2 550

Die Macht der Musik. In einer höheren Lehr¬
anstalt wurde den Schülern der mittleren Klassen eins
beliebte Aufsatz-Thema: Welchen Einfluss übt die Kunst,
insonderheit die Musik, auf die Menschen ans? wieder
einmal aufgegeben. Ein Schüler verbreitete sich folgender-
massen hierüber: Der Einfluss der Kunst auf die Menschen
lässt sich am deutlichsten an dem Briefträger fest¬
stellen. Die Briefträger haben, ehe sie zivilberechtigt
werden, meist bei der Musik gedient. Jedermann hat es
nun schon wohlgefällig wahrgenommen, dass die Brief¬
träger unter allen Beamten die höflichsten sind. Die
Höflichkeit ist nur auf die Beschäftigung mit der edVIn
Musika zurückzuführen. Wenn dem nicht so wäre, dann
wären der Schutzmann, aVr Steuerexekutor und andere
Beamte, die nicht bei der Musik gedient haben, auch
höflich, was ja nicht der Fall ist. Ergo veredelt die
Musik die Menschen: quod erat demonstrandum

Zu viel Mütter. Das Garderobenzimmer eines
Pariser Theaters war allabendlich so mit alten Frauen
überfüllt, welche den jungen Schauspielerinnen dienten,
dass sich der Direktor endlich genötigt sah, folgendes
Plakat in dem Zimmer anbringen zu lassen: „Es wird
den zum "Verbände des Theateis gehörigen Damen absolut
verboten, mehr als eine Mutter auf einmal mitzubringen."

A

Tasehenfahrplan
rni den

Rheinisch - Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der König). Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die samtl. Streik en der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsl.ezirkeu, wichtige Reiseanschltisse nach
allen Biohtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------Preis SO Pfg____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zn habem
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des .Düsseldorfer General-Anzeiger«,
Grabenstr. IS und Nordstr. 34, Wilhelmplatz », Nordd. Lloyo, (Kmil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderetr. I, Müller»

* Lehneking, ßlumenatr. 8, in Neuss, Niederstr. 43.

=^=. Insertlons- Aufträge ===:
aimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königgallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327. 2328. 2329 283p

Stadt-Filialen:

(Jtfliierstriisse 268
Adolf Sahn . Fernspr. Nr. im'.m

ElltrstiMSse 07
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

FrietlciiHtritsse 65
August Zeitz

Fürsteuwallstrassü 140
Karl Hauer . Fernspr. Nr. l-'-'i

Herzogst russe 41
Herin. Foldpausoh
Foi nspr. Nr. :H6

Iiiimermaiiiistriisse (»2
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4178

Liiidenstrusse 00
\V\vt>. G. Wirtoinghau«

rernspr Nr- i'.>u

Deri-iulorfer^l rasse 19
Jean Döluner Fei nspr 4i>77

Wehrhalin 39
Alfre l Uottcher . Fernspr 4i!6

Willielmsnlatz 9
Kmil Mayer Fernspr. Nr. 7861.

güfleldorfcr
enmü-Ü^mdocr

Bauptgcschälfssfelk: Grabenstr. 25
Sernjprecher Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Ziixiggescbäftssfeilen: Rordsir. 34
Reuss, Riedersfr. 43

Auswärtige Filialen:
Benratu

Peter Rum linin n
Mittelstrasse ü", am Markt

Duisburg
Alb. Monte!, Königstr. 00

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerreslieim
H. Klevenliausen, Kölnerstr. 62

(Ecke Seuulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Jlitielstr. 07
Krefeld

J. F. Houben, Luisensti. 97
Mctfiiiiiiiii

E.Nusshruch, Lutterbeckerstr.4
M.Kladbiteli

Wwe. J. Metzer, Fi ledriolistr.7
Uberkassel

H. Wankum, Obei kasselerstr.94
ÜliligTä

M. Koch, Diis^eldorferstr. 55 •
linth

Joh. Kötlier. Kaiserstr. 187
Ratingen

Hub. Buschliausen, Markt S
Rlicydt

H.Diimmler.Friedrich Wilhetm-
und Diililenerstr.-Ecke

\ icr^cii
.T. Weber. Hanptstr. 14n



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scbeiat-Keim-sunuog)

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ..........25,— „
Zusatzkarten ä Person ........6 ; — „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder .........^ . 3,— „
Die Billettsteuer beträgt, 10°/o des Abonnemen+s-

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten lechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 27s Uhr
Wölfe u. Hyänen VJ* „
Pelikane u. Möven 3

Bären 37s Uhr
Raubtiere 4 „

MWfl

0. m. b. H.
I>tls«rldorf

Kaiser Wilhelinslr 10. Tel. 8750
Tel.-Adr: Fama'Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Prei-listen zu Diensten Aparte Neu¬heiten. Reichste Auswahl
Vornehmes und einziges Spezlal-

Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

Fernaprecner
Nr. 164

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: LeopoldMraaße 15.

Heinr. Meltzer Sl^SÜS^
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

ßazarstriiHse 7, im BreidenbacherHof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold Medaillen u. Ehrenpreisen.:Erfurt 1897

Hamburg 1«97Erfurt 1898
Krefeld 1H9S
Erfurt 1901
Frankttirt M 1900

Düsseldorf 1» 2
Köln 19».!
Düsseldorf 1914

Pari* 1905
Mannheim 1907

Insertlons-AuftrSge -
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzerl[-Anzelger der
SUdt Düsseldorf«, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer Kaiser"ÄS
Im Wein-Kestanrant allabendlich Win fort ITnnrfairla

and Sonntagsmittags die beliebten " Hl Löl "HUJiZiCl IG.
Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
DC^- Dortmunder, Münchner, Pilsner TÄJ

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 66
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstubenTel. 1008
--------'■--------- SPEZIALITÄT: ------ '■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and «amtlicheD tllkatessen der Saison.
Einzelne Schössein ausser dem Hanse and nach
auswärts. Vor n. nach Mehl not» der Theater

— Diner« und Soupers.----------------

Zu rtrgebeu



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

WandspannstoOe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
Q. m. b. H.

Sclia,d.OTX7-pla,tz 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Freitag. 5. März: Der Opornltall. Abonnement 6.
Samstag, 6. März: Zum 1. Male! Die fremde Frau. Abonn. 7.
Sonntag, 7. März, abends 7 Uhr: Der Vagabund. Ausser Abonn.

Die Abonnementskarten sind aut Verlans;en vorzuzeigen.
Wahrend dir Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Narh Schluss der Vorstellung' stehen Strassenbahu-Fxtrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestras.>e zu Fahrten
nach 1. Hauplbahnhof, 2. Zoologiseher Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Krstk luHHi jjer

Spe zial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

de* hieiigen Stadttheaters
jetzt Grabens trasse 24-26

SSV gegenüber dem Ueueral-Anzeiger. TB«S
Telephon 6182. <#> Telephon mm.

Zu vergeben

/toftX

Oeolin

MetaU-Politur
&emischeßbrlK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

- Erstklassiges :■■
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——— Salvator-Bier ———

Filsener Urquell
Aliinchener nnd Dortmnnder

Hotel Royal

■' am Hanptbalmliof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä ia carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

L HOUstrnng & Cü,
$t% Kohlen, **
/\ Koks, Brikets /\

Pernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Noaor Hafen, Hammerstranseg.
■•eBiaUUlt:

Ia. Keks für Zentral-Heilungen

Friedr. Carl Koch,
?c Kohlen,

*Koks, Driketts
Lager und Kontor Neusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

I Parfümerie [= Bauer =-
! Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5266

I Erstklassiges Spezial-Haus.

1
Hklltaelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

Ä Kohlen $?
Langenbrahm-Anthrazit
Ia. Brechkokt in Jeder Körnung

Iflr Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neu hei ten

in unseren Spe

Tapeten -

Wandspa

zeigen ergec

Rheinisches Tapeten!)
Q. m. b

Düsseldorfer S
Freitag, 5. März: Der Opernball
Samstag, 6. Miirz: Zum 1. Male! I)
Sonntag, 1. Miirz, abends 7 Uhr: I>e

l)ie Abonnementskarten sind a
Während dir Hauptpausen wird der eil
Nach Schluss der Vorstellung steheu|
dem Hnupteingatige des Stadttheater:
nach 1. Hauplbahnhof, 2. Zoologi
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora)

KrxtklaKHigei'-----

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

0K~ Keßenüber dem Ueueral-Anr.eiger "Ä8
Telephon 6182. <$. Telephon Mss.

Metau-Polituf
RHemischeFabrlK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

===== Erstklassiges =====
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

J. Httllstrung & Cü,
*t% Kohlen. **
/% Koks, Brikets /\

Fernspr. 4sg Gegräad»t imo
Lager und Bureau:

N»««r Hafen, Hamiaentnm 5.
■peainlltXt:

la. Koks für Zentral-Heilungen

Salvador- Bier
I*il>iener Urquell

Münchener und I>orlmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbalinliof ———

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

(Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

Friedr. Carl Koch,
«£ Kohlen, «>
^N Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

I Parfümerie
J = Bauer ==
! Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

I Erstklassiges Spczlal-Haus.

§

VKilbelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

» Kohlen IX
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoka in Jeder Körnung

lür Zentralheizung.
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